
Neue Lehrmittelkategorien

obligatorisch
alternativ-obligatorisch

empfohlen zu Lasten Kanton
empfohlen zu Lasten Gemeinde



Definitionen

Kategorie Definition
Bezeichnung durch/

Kostenträger

obligatorisch Ein obligatorisches Lehrmittel muss auf 

der entsprechenden Stufe zur Erreichung 

der Lehrplanziele des zugehörigen Fach-

oder Teilbereichs verwendet werden. Die 

Verwendung von zusätzlichen 

Unterrichtsmedien ist zulässig.

Erziehungsratsbeschluss/

Kanton

alternativ-obligatorisch Wenn zum gleichen Fachbereich mehr 

als ein Lehrmittel angebo­ten wird, muss 

aus den als alternativ-obligatorisch

bezeichneten Lehrmitteln ausgewählt 

werden. Die Verwendung von 

zusätzlichen Unterrichtsmedien ist 

zulässig.

Erziehungsratsbeschluss/

Kanton

empfohlen z.L. Kanton Empfohlene Lehrmittel z.L. Kanton sind 

Lehrmittel für Schülerinnen und Schüler. 

Der Kanton gibt sie zur Erfüllung der 

Lehrplanziele an die Schulen ab. 

Erziehungsratsbeschluss/

Kanton

empfohlen z.L.

Gemeinde

Empfohlene Lehrmittel z.L. Gemeinde

sind Lehrmittel, welche in der 

Verantwortung der Lehrperson beschafft 

und eingesetzt werden und von der 

Schulgemeinde finanziert werden.

Amt für Volksschule/

Gemeinde



Wahlfreiheiten für die Lehrperson

• neuen Kategorie: "alternativ-obligatorisch" 
• Wahlmöglichkeit für Lehrpersonen:

Lehrmittel, dessen Konzept mit ihrer Unterrichts­methode 
übereinstimmt. 

• Erfahrung: 
Lehrmittel, von denen eine Lehrperson nicht überzeugt ist, 
wird kaum eingesetzt

• Koordination dort, wo sie nötig ist
• Wo nicht, Auswahl aus wenigstens zwei Lehrmitteln, 

welche die Erfüllung der Lehrplanziele gewährleisten
• keine Vereinheitlichung auf Gemeinde- oder 

Schulteamebene durch einen  Lehrmittelzwang für eines 
der als "alternativ-obligatorisch" bezeichneten Lehrmittel


